
2. Anderungssatzung zur Hundesteuersatzung
der Gemeinde Ihlow vom 09. 12.1999

Aufgrund der §§ 10, 58 Abs. l Ziffer 5, 7 und § 111 Abs. l des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. 12. 2010 (Nds. GVB1. S. 576), zuletzt geändert
durch Artikel l des Gesetzes vom 29. 01 2025 (Nds. GVB1 2025, Nr. 3), §§ l, 2 und 3 des
Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 23.01.2007 (Nds. GVB1. S. 4l), zuletzt
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22.09 2022 (Nds. GVB1 S. 589), hat der Rat der Gemeinde
Dilow in seiner Sitzung am 17. 12.2025 folgende Ändemngssatzung beschlossen:

Artikel l

Der § 3 Absatz l erhält folgende Neufassung:

(l) Die Steuer wird nach der Anzahl der gehaltenen Hunde bemessen.
Die Steuer beträgt jährlich:

a) für den ersten Hund
b) für den zweiten Hund
c) für jeden weiteren Hund
d) für jeden gefährlichen Hund

60, 00 Euro
100, 00 Euro
180, 00 Euro
600, 00 Euro

Artikel 2

Der § 5 Absatz l Satz 2 erhält folgende Neufassung:

Für Hunde, die aus einem Tierheim übernommen werden, wird auf Antrag ein Jahr lang
Steuerbefreiung gewährt.

Artikel 3

Diese Ändemngssatzung tritt mit Wirkung zum 01. 01. 2026 in Kraft.

üilow, den 17. Dezember 2025

Gemeinde Ihlow

-Ulrichs-

Bürgermeister
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